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I>sr „Tiijtiksls".

enn die wilden Stürme sausen,

Wenn die kleinen Enlen rufen,
Steigt des Nachts die alte Amme

Ans des finstern Berges Stufen.

Schleicht dahin durch Busch und Bäume
Vor den Felsen schwarz und düster;
Zieht den Schlüssel aus der Tasche,

Rings umweht vom Baumgeflüster.

Wo in moosig dunkler Spalte
Heimlich Spinn und Käfer sitzen,

Paßt der rost'ge, kleine Schlüssel

In des schwarzen Felsens Ritzen.

Auf das Thor! Im weiten Mantel
Birgt sie, was nur sie darf schaueu,

Schließt und lächelt; durch die Stürme
Geht sie heimwärts ohne Grauen.

Wo der Felsen aufgesprungen,
Weht der Nachtwind in dem Laube.

Niemand sah die alte Amme,
Niemand sah nach ihrem Raube.

Aber wo am letzten Abend

Nichts man sah im Tuche liegen,

Lacht am Morgen nun ein kleines,

.Ros'ges Knäblein in der Wiegen.
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